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Top 8 Antrag gemäß § 4 Abs. 1 der Geschäftsordnung - Erstellung eines 
Konzepts zur Rekonstruktion des Schlossbergs und des auf Ihm 
befindlichen Denkmals - eingereicht von der UBL/CDU-Fraktion

Der Schlossberg in unserer Stadt ist ein Denkmal von überregionaler Bedeutung.
Zahlreiche Touristen suchen diesen Ort bereits jetzt auf.
Leider befindet sich der Berg, sowie des darauf befindliche und im Jahre 1928 errich-
tete Denkmal in einem rekonstruktionsbedürftigen Zustand.

Gerade vor dem Hintergrund des bevorstehenden Jubiläums der Christianisierung der 
Wenden, welche zu Pfingsten 1128 an dieser Stelle erfolgte, ist davon auszugehen, 
dass die Bedeutung dieser Stätte zum 900. Jubiläum der Christianisierung in erhebli-
chem Maße zunimmt.

Daher ist es geboten, alle Anstrengungen zu unternehmen, den Berg, sowie das dar-
auf befindliche Denkmal in einen ansprechenden und sicheren Zustand zu versetzen.

Sowohl der Schlossberg, als auch das auf Ihm stehende Denkmal stehen unter Denk-
malschutz.

Herr Dr. Jikeli befürwortet die Erstellung des Konzeptes, erfragt aber wer dieses an-
fertigen soll.
Dieses solle zusammen mit Bauamt und Denkmalschutzbehörde erstellt werden, so 
Frau Kaspereit.
Hierzu hätte Herr Dr. Jikeli bereits Vorarbeit geleistet. Nach Aussage der Denkmal-
schutzbehörde solle ein vor-Ort-Termin gemacht werden, es liege auch bereits ein 
Aktenzeichen für das Projekt vor. 
Auch Herr Voth hätte sich intensiv damit beschäftigt und Geldspenden eingeworben, 
er möchte ebenfalls mit beteiligt werden.

Die Stadtvertretung der Stadt Usedom beschließt, in Zusammenarbeit mit dem Bau-
amt, dem Denkmalschutz und allen anderen in Frage kommenden Akteuren ein Kon-
zept zu erstellen, wie der Schlossberg und das Denkmal rekonstruiert werden können.
In diesem Zusammenhang ist abzuklären, ob die Einrichtung eines barrierefreien Zu-
gangs zum Schlossberg, sowie dem Denkmal unter Berücksichtigung des Denkmal-
schutzes möglich ist.
Auf Grundlage des Konzepts wird das Amt damit beauftragt, sämtliche Fördermög-
lichkeiten zu ermitteln und diese bei den entsprechenden Stellen zu beantragen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 13
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